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tickets für carmina burana 
zu gewinnen
auch 2015 gibt es aufgrund der großen be-
geisterung des Publikums im letzten Jahr 
wieder die aufführung des Open-air-kon-
zerts „carmina burana“ in altenburg. so 
wird am 3. und 4. Juli  im rahmen des alt-
stadtfestes auf dem markt das exzellente 
musikalische werk carl Orffs zu erleben 
sein. Die ewa verlost 3 x 2 freikarten für das  
konzert am 3. Juli. schreiben sie bis zum  
30. Juni unter dem stichwort „Open air“  
eine e-mail an ewa@ewa-altenburg.de.  

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,
beliebt bei Kunden und Besuchern sind die 
inzwischen fest etablierten Ausstellungen 
im Kundenzentrum der Ewa. Dabei bietet 
die Ewa Künstlern aus der Region die Mög-
lichkeit, im Foyer eine Auswahl ihres Schaf-
fens und Könnens zu präsentieren. Diesmal zeigt bis November 
2015 Jens Paul Taubert ein ungewöhnliches Ausstellungsprojekt 
unter dem Titel „SüdRaum Ansichten des Kraftwerks Lippendorf“. 
Der Altenburger Fotograf bietet dabei eine Serie von Fotos, die ver-
deutlichen soll, wie beherrschend der Koloss den Südraum prägt.

Wer das Ewa Journal immer aufmerksam liest, dem werden weitere 
Angebote auffallen, bei denen es sich lohnt, unser Kundenzentrum zu 
besuchen. Bestens informieren möchten wir Sie auch zu unseren Bera-
tertagen, die wir bis 31. Juli 2015 anbieten. Bei einem Tarifcheck finden 
wir den passenden Tarif für Sie. Oder haben Sie schon einmal über eine 
Heizungsmodernisierung nachgedacht? Mit unserer Kesseltausch-Ak-
tion ist auch das kein Problem. Ob Fragen zu Energiedienstleistungen, 
zur Energieverbrauchsabrechnung oder zum Energiesparen, im Kun-
denzentrum stehen Ihnen zu den gewohnten Öffnungszeiten kompe-
tente Ansprechpartner zur Verfügung.

Schauen Sie doch mal rein! Wir freuen uns auf Sie!

Ihr

Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa 

 
 

mögen sie ein breites spektrum 
klassischer und guter handge-
machter musik? im Dreieck zwi-
schen Leipzig, chemnitz und gera 
wartet das diesjährige altenbur-
ger musikfestival vom 13. bis  
23. august mit konzerten von 
Oper, Operette, chor, Jazzigem 
sowie kammer- und Orchester-
konzerten auf. auch im altenbur-
ger Land werden wieder Veranstal-
tungen in schmölln, garbisdorf, 
göpfersdorf, Ponitz, Lumpzig, 
meuselwitz und in treben stattfin-

den. erstmalig wird auch das Lin-
denau-museum zum konzertsaal.

Tickets im Vorverkauf
tickets sind bei der altenburger 
tourismus gmbH, markt 17 in al-
tenburg, per e-mail: mail@alten-
burg-tourismus.de, telefonisch 
unter: 03447 551838 oder in der 
OVz-geschäftsstelle, kornmarkt 1 
in altenburg erhältlich. weitere 
informationen zu den Veranstal-
tungen und zum Programm unter 
www.altenburger-musikfestival.de

kLassik bLüHt im sOmmer
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Bereits zum 7. Mal lädt die Ewa im Frühjahr die Grundschulen aus Altenburg und dem Um-
land zum Energie-Cup der Ewa ein. Trotz des kalten Regenwetters traten am 28. April acht 
Mannschaften in der Altenburger Skatbankarena gegeneinander an. Mancher Ballwechsel 
wurde zum heißen Gefecht auf dem Rasen, in dem letztendlich das Team der Martin-Luther-
Grundschule den Sieg im Endspiel für sich entschied. Die Siegermannschaft traf am 17. Juni 
im überregionalen Finale in Döbeln auf alle Gewinnermannschaften der Bundesländer  
Brandenburg, Sachsen und Thüringen und kämpfte dort um den begehrten Wanderpokal.

bauvorhaben iii. Quartal 2015
Trinkwasserleitungen Südstraße
In offener Bauweise beginnen Anfang Juli die 
Arbeiten an den Trinkwasserleitungen in der 
Südstraße. Gleichzeitig werden Reparaturar-
beiten am Kanal durchgeführt.
Neue Leitungen Rautenberg
Ebenso werden die Trinkwasserleitungen 
vom Erdhochbehälter Rautenberg bis Orts-

eingang Rautenberg neu verlegt. Die Maß-
nahme erfolgt im Bohrspülverfahren. 
Gas-Hochdruckleitung Zeitzer Straße
In der Zeitzer Straße steht die Neuverle-
gung einer Gas-Hochdruckleitung an, die 
im Bohrspülverfahren ausgeführt wird.  
Alle Maßnahmen sollen Ende des Quartals 
abgeschlossen sein.

gaszäHLer-cHeck 

MITMACHEN UND GEWINNEN
für das sinfoniekonzert mit dem 
Landesjugendorchester und Landes-
jugendchor thüringen im festsaal 
des schlosses altenburg verlosen wir 

Die glücklichen 
Sieger aus der 
Martin-Luther-
Schule fuhren 
am 17. Juni zum 
Finale nach 
Döbeln.

grundschüler im fußballfieber

Altenburger Musikfestival
13. – 23. August 2015

www.altenburger-musik fest ival .de
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3 x 2 freikarten. Die Veranstaltung fin-
det am 21. august 2015 um 20 uhr statt. 
wer gewinnen möchte, schickt bis zum 
15. Juli eine Postkarte an die ewa oder 
per e-mail an ewa@ewa-altenburg.de.

technische sicherheit ist für die ewa 
oberstes gebot. Das bestätigt die er-
neute bescheinigung des hervorra-
genden technischen sicherheitsma-
nagements (tsm) für die bereiche gas 
und wasser. Der bundesweit tätige 
Deutsche Verein des gas- und wasser-
faches e. V. beauftragte dazu unabhän-
gige experten, die die internen abläufe 
bei der ewa – vom normal- bis zum 
notfallbetrieb über den bereitschafts-
dienst  bis hin zu reaktionszeiten und 
meldeketten – unter die Lupe nahmen. 
ferner überprüften sie, ob alle tech-
nischen regeln beachtet sowie be-
triebliche Dokumentationen ord-
nungsgemäß geführt werden. um die 
arbeitsabläufe auch weiterhin sicher, 
transparent und effektiv zu gestalten, 
ist es erforderlich, abschließend die 
stammdaten zu überprüfen und gege-
benenfalls zu aktualisieren. Deshalb 
sind im Zeitraum vom 15. Juni bis 3. Juli 
2015 mitarbeiter/-innen der firma 
msg (metering service gesellschaft 
mbH) im auftrag der ewa unterwegs, 
die gaszähler zu kontrollieren. Die zäh-
ler werden fotografiert und dann mit 
den vorhandenen Daten wie zähler-
nummer, zählergröße, der unversehrt-
heit der Plombe abgeglichen. wir bit-
ten um Verständnis und danken für 
ihre unterstützung. 



Weil Leben Bewegung ist
Der Gesundheitsmarkt wächst stetig. Die Sanitätshaus Altenburg GmbH 
hat die Zeichen der Zeit erkannt und ist für die Zukunft gut aufgestellt. 
Dabei setzt sie auch auf die Energiekompetenzen der Ewa.

Gesundheitsdienstleister behaupten kann, liegt an der 
Kombination aus Tradition und Moderne, konsequenter 
Kundenorientierung mit geschulten und motivierten 
Mitarbeitern sowie nachhaltigem Handeln. 
Der Beratungsbedarf der Kundschaft ist gestiegen. „Sie 
kommt sogar aus einem Umkreis von bis zu 70 Kilome-
tern zu uns“, sagt Ingo Friedl, Geschäftsführer der Sa-
nitätshaus Altenburg GmbH: „Viele unserer Kunden 
beschäftigen sich intensiv mit ihren jeweiligen Themen 
und bringen Vorwissen mit.“ Friedl sieht es als Kompli-
ment, dass sie sich auf die Einschätzung der Spezialisten 
verlassen, wenn es darum geht, unter verschiedenen 
Alternativen die individuell jeweils beste zu finden. 
Hausbesuche – ob in Privathaushalten oder stationären 
Einrichtungen – sind für das Team eine Selbstverständ-
lichkeit, wenn es die Situation erfordert.

Modern und zukunftsorientiert
Seit mehr als 55 Jahren ist das Unternehmen mit derzeit 
über 80 Mitarbeitern in den Bereichen Orthopädie- und 
Rehatechnik, Orthopädieschuhtechnik, Homecare und 
Reform- sowie Sanitätsfachhandel über die Grenzen 
Altenburgs hinaus tätig. Alle 13 Filialen erscheinen in 
einem modernen Design.
Ingo Friedl ist davon überzeugt, dass durch den kom-
petenten Mix aus Handwerk, Dienstleistung und Han-
del das oft noch weit verbreitete, angestaubte Image 
eines Sanitätshauses abgelegt wird. „Es geht nicht nur 
um Kompressionsstrümpfe oder Gehhilfen, sondern 
um ein ganzheitliches Konzept, mit Unterstützung in 
allen Alters- und Lebenslagen. Wir sind Ansprechpart-
ner nach einem Unfall genauso wie bei der Pflege von 
Familienangehörigen zu Hause“, so Friedl. 

Orthopädie- und Reha-Hilfen – individuell und passgenau
Nach Operationen, Verletzungen oder bei bestimmten 
Erkrankungen werden häufig orthopädietechnische 
Hilfsmittel benötigt. Das optimiert die Therapie und 
kann trotz Beeinträchtigung eine möglichst hohe Le-

Die Sanitätshaus Altenburg GmbH hat sich für den Strom und die Wärme 
der Ewa entschieden. Nachhaltigkeit, Ressourcen- und Umweltschutz 
sind nicht nur für die Ewa gelebte Philosophie, sondern auch für die Sani-
tätshaus Altenburg GmbH. Darüber sind sich die beiden Geschäftsführer 
Ingo Friedl und Anton Geerlings einig. Foto von links: Nicole Borowy, 
Anita Erler, Ingo Friedl, Ivonne Sykora, Jana Mälzer (Sanitätshaus-Verwal-
tungsteam) und Ewa-Geschäftsführer Anton Geerlings (3. v. r.) vor dem 
neuen Verwaltungssitz Bei der Brüderkirche 4.

SANItätSHAUS UND EWA GEHEN 
GEMEINSAME WEGE

Ob guter Rat (immer) teuer ist, wie der Volksmund 
behauptet, ist schwer nachprüfbar. Dass aber schlech-
te und inkompetente Beratung ganz schön teuer wer-
den kann, steht fest. „Der wird schon wiederkommen“, 
gilt heutzutage nicht mehr. Nicht nur die Zeiten haben 
sich geändert, nein, auch die Ansprüche von Kunden 
und Patienten. „Weil Leben Bewegung ist“, hat sich die 
Sanitätshaus Altenburg GmbH genau diesem Motto 
verschrieben. Und dass sich das Unternehmen als 

toLLE PREISE  
GEWINNEN!
Siehe Seite 8



bensqualität gewährleisten. In der Orthopädietechnik 
des Sanitätshauses Altenburg werden nahezu alle 
Hilfsmittel selbst hergestellt oder den individuellen 
Bedürfnissen des Patienten angepasst. Bei der Anfer-
tigung kommt neben handwerklichem Geschick auch 
aktuelle Computertechnik zum Einsatz. Besonders stolz 
ist die Betriebsstätte in Altenburg auf die Möglichkeit, 
individuelle Silikonfertigung anzubieten.
Die Sanitätshaus Altenburg GmbH ist mit der neuen, 
modernen Ausrichtung gut für die Zukunft aufgestellt.  
Einen Überblick aller Filialen und weiterführende In-
formationen unter: www.sanitaetshaus-altenburg.de 
und www.weil-leben-bewegung-ist.de.
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Bild oben: Fachangestellte  
Nicole Tichelbäcker (links) 
berät eine Kundin in der 
Filiale Johannisstraße in 

Altenburg. Bild links: Zum 
Repertoire gehören auch 

ein Schuhfachhandel  
sowie ein Wäsche-Shop. 

Bild Mitte: Die Silikonferti-
gung ist in Altenburg ein-

zigartig. Bild rechts:  
Orthopädietechnikmeister 

Jens Petzold bei der Ferti-
gung einer Prothese.



Elektromobilität kommt ins Rollen

Das elektrische Auto ist das ge-
räuschlose und emissionsfreie 
Fahrzeug der Zukunft. Ange-
sichts der steigenden Anzahl 
von Elektrofahrzeugen und des 
somit steigenden Bedarfs an La-
destrom kommt der Sicherstel-
lung der Netzstabilität künftig 
eine wesentliche Rolle zu. Mit 
diesem Aspekt beschäftigt sich 
das Forschungsprojekt „Smart-
Mobility in Thüringen“ (sMobili-
Ty). Ziel ist es, Straße, Elektroau-
to und Netzbetreiber intelligent 
zu vernetzen. Im Rahmen des 
Projektes gibt es einen zwei- 
teiligen Feldversuch. Im ers- 

ten Schritt wurden Anwen-
dungserfahrungen für die Mas-
sentauglichkeit der Nutzung 
von Elektromobilen im Straßen-
netz von Erfurt sowie im Alten-
burger Land gesammelt. Im 
zweiten Schritt gilt es herauszu-
finden, wie eine intelligente 
Steuerung des Ladens mit 
einem schnellstmöglichen La-
devorgang und einer unbe-
dingten Netzstabilität sicherge-
stellt werden kann. Der zweite 
Teil wird mit 72 geförderten  
E-Autos bis zum 30. September 
2015 fortgesetzt. Auch die Ewa 
nimmt an dem Feldversuch teil.

Einfach nah! – die Ewa Markttage
Sie wohnen außerhalb von Altenburg und möchten Strom und Gas direkt aus der 
Heimat beziehen, haben aber keine Möglichkeit, in das Kundenzentrum zu kommen? 
Kein Problem. Wir kommen zu Ihnen – mit unserem Marktstand der Osterland Energie.

Sie halten noch immer Ausschau 
nach einem passenden Strom- oder 
Gastarif? Dann haben Sie Glück, 
denn Ihre Suche kann sofort einge-
stellt werden: Mit unserem Produkt 
Osterland Energie bieten wir Ihnen 
die Lösung. 
Auch im Herbst touren unsere Kun-
denberaterinnen Anna Standtke 
(links) und Petra Kibisch-Homann 
(rechts) mit einem Servicestand quer 
durch den Landkreis und informieren 
interessierte Bürger über die Oster-
land Energie. „Mit diesem Angebot 
stellen wir unser Verständnis von Kun-
dennähe nicht nur symbolisch dar, 
sondern setzen es auch direkt in die 

Praxis um“, sagt Ewa-Geschäftsführer 
Anton Geerlings. Zögern Sie nicht! 
Kommen Sie einfach vorbei! Wir be-
antworten Ihre Fragen zu den aktu-
ellen Strom-, Gas- und Kombi-Ange-
boten und beraten Sie gern. Mit Oster-
land Energie können Sie Strom und 
Gas direkt aus der Heimat beziehen. 
Wir haben noch einen Bonus in petto: 
Schließen Sie vor Ort einen Stromlie-
fervertrag ab, erhalten Sie einen ex-
klusiven Marktbonus. 
Die Termine der nächsten Stationen 
unseres Marktstandes erfahren Sie 
zeitnah im Amtsblatt „Das Alten-
burger Land“ und im Regional-TV 
Gößnitz und Schmölln.

„sMobiliTy“ geht in die 2. Runde: Bis Ende September werden 72 E-Autos getestet.

Die Ewa testet mit vier geförderten Elektrofahrzeugen im eigenen 
Fuhrpark das Nutzungs- und Ladeverhalten.



Im Altenburger Land ist ein mo-
derner, fabrikneuer MAN-Bus  
Linos City A  21 mit neuer Wer-
bung auf Tour. Sehen kann man 
ein Foliendesign, welches die  

aktuelle Kampagne der Ewa  
ergänzt. 100 % kommunal be-
deutet für die Ewa auch 100 % 
vertrauenswürdig, zuverlässig, 
kompetent und zeigt die starke 

Verankerung der Ewa mit der 
Stadt Altenburg und dem Um-
land. Durch diese Präsenz bringt 
die Ewa die enge Verbundenheit 
mit den Bürgern und Unterneh-

men der Stadt und der Region 
zum Ausdruck. Eingesetzt wird 
der Bus mit Niederflurausstat-
tung und zwei Rollstuhlplätzen 
vorwiegend im Stadtverkehr. 

Mit Energie ins Berufsleben 
startet Jennifer Fehrle aus 
Gerstenberg in eine dreijäh-
rige Ausbildung zur Industrie-
kauffrau bei der Ewa. 
Ausbildungsinhalte sind zum 
Beispiel die fachgerechte Bera-
tung und Betreuung von Kun-
den, die Verwendung moderner 
Kommunikations- und Medien-

techniken, betriebswirtschaft-
liche Inhalte wie Personalwe-
sen und Buchhaltungsvorgän-
ge. Aufmerksam auf die Ausbil-
dungsangebote der Ewa wurde 
die 17-Jährige über die Internet-
seite des Unternehmens. Aus-
bildungspartner ist die Staat- 
liche Berufsbildende Schule 
Wirtschaft/Verwaltung in Gera.
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Busse sind ein 
wichtiges Ver-
kehrsmittel  in 
Altenburg und 
der Region. So 
sorgt die neue 
Ewa-Werbung 

auf dem Bus 
ABG-TH 101 für 

große Aufmerk-
samkeit.

Wir heißen unsere Azubis herzlich willkommen!

Anton Handwerck aus Borna hat 
sich seine Bewerbung für die 
Ausbildung zum Mechatroniker 
bei der Ewa gut überlegt. Der 
17-Jährige kann bereits Prakti-
kumserfahrungen im techni-
schen Bereich vorweisen und 
weiß also genau, was auf ihn zu-
kommt. Anhand der beschrie-
benen Ausbildungsinhalte war 

die Entscheidung für die Ausbil-
dung  schnell getroffen. In den 
kommenden dreieinhalb Jahren 
erlernt er das Herstellen, Ändern, 
Prüfen, Instandhalten und War-
ten von Anlagen. Der theore-
tische Teil der Ausbildung erfolgt 
im Beruflichen Schulzentrum De-
litzsch und die Praxis findet bei 
den Stadtwerken Leipzig statt.

Jennifer Fehrle, 17 Jahre, aus Gerstenberg: Industriekauffrau Anton Handwerck, 17 Jahre, aus Borna: Mechatroniker

Sicher mobil mit dem Bus



Die Lösungen

... von Kreuzworträtsel und Kin-
der-sudoku bitte per Postkarte,  
Fax oder e-Mail mit namen und 
Anschrift an die ewa schicken: 
Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: ewa@ewa-altenburg.de

einsendeschluss ist der 15. Juli 
2015. Die gewinner werden aus-
gelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. ewa-Mitarbeiter und 
deren Ange hörige dürfen nicht 
teilnehmen. 

iHRe PReise
Die sanitätshaus Alten-
burg gmbH und die ewa verlosen 
unter allen Lesern, die das Kreuzworträtsel 
richtig lösen:
1 gutschein für ein Paar DuX-schuhe, 
1 gutschein für den Wäsche-shop im Wert 
von 30 euro und 1 Regenschirm von Wenger.

Raten und gewinnen

08   RÄTSEL

AuFgePAssT, KinDeR!
unter allen kleinen Lesern, die uns die 
 Lösungszahl des sudokus zuschicken, 
werden diesmal drei Fußbälle verlost.
um die richtige Lösungszahl zu erhalten, 
müsst ihr die leeren Zahlenfelder ausfül-
len. in jeder Zeile und spalte muss eine 
Zahl von 1 bis 9 stehen, sie darf aber 
nicht doppelt vorkommen.  Lösungszahl 
ist die im  roten Kästchen. Diese schickt 
ihr bitte mit namen und Adresse an die 
ewa.  Die ewa wünscht euch beim Kno-
beln viel glück! 

Die geWinneR
Den Picknickkorb für vier Personen ge-
wann Laura Reuer. Die Picknickdecken 
gingen an Andreas Kühn und Monika 
schindler. Über die Familientickets für das 
Panorama im Flaschenturm des Residenz-

schlosses dürfen sich edith Kirchhöfer, 
edith Rieger und Jens Riemer freuen.  
Jeweils 4 Kinogutscheine aus unserem 
Kinderrätsel erhielten Annika Werner, 
Richard Beer und Celina Beer.
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